
Wiesbadener Tagblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

JVs . 34 . Donnerstag - en 10 . Februar 1881 .

Einem hochgeehrten hiesigen wie aus¬

wärtigen Publikum erlaube ich mir hierdurch

die ganz ergebenste Anzeige zu machen , dass

ich am heutigen Tage eine

Ausstellung voi Särgen
Friedrichstrasse 30 im Laden eröffnet habe .

Bei eintretenden Trauerfällen halte ich daher mein grosses Lager der ein¬

fachsten wie elegantesten Holz - und Metall - Särge in allen

CrFÖSSen bestens empfohlen .

Wiesbaden , den 5 . Februar 1881 .

Moritz Blümer
,

Hof - Schreiner ,

Mi 39 Friedrichstrasse 39 .

Populärer Vortrag
über

„ Land und Leute der Steppen - Gegenden
Süd - Ost - Europas “

mit besonderer Berücksichtigung der Fauna der Länder .
Der Vortrag findet heute Donnerstag

im Saale des Herrn Den die statt . Anfang 8 Uhr .
Entree 40 Pfg . Wilh . Stader . 3317

Cäcilien - V er ein .

Nächste Probe für Sopran und Alt Donnerstaa
den 17 . Februar .

______________________ _
L6g

Ein Blumentisch in schwarz zu 4 Mk . 50 Pfg . , ein
.Blumentisch in schwarz und Gold zu 5 Mk , ein desgleichen
m schwarz und Gold , extrafein , zu 6 Mk . zu verkaufen bei

Sussemilch , Korbmacher , Goldgasse IO (Thoreing .) . 3438

Wegen Geschäfts
verkaufen wir unser Lager in

Tapeten , Teppichen , Möbelstoffen ,

Decken re .

w, » und unter Fabrikpreis .
**

* |

Je & Fe Suth .
2675

_____________ __________ Friedrichstraße 14 .

W . Thon
, Stnhlsabrikant ,

® ÄT ’

empfiehlt sein reich assortirtes Lager in Rohr - und Stroh¬
stühlen , Lehnsesseln , Comptoir - und Ladenstühlen ,
Schaukelstühlen , Kinderftühlen , Kindertischen u . s. w .,
echten Wiener Stühlen zu billigen Preisen .

_________
2034

Tafel - Klavier , etn noch gutes , ist billig zu verkaufen
Röderstraße 10 . 3457



Veite S Wiesbadener Dagblatt . Mo . 34

r Ofen -
, Nuß -

, Stückkohlen
in stets frischen Bezügen , sowie buchenes und kiefernes Scheit -
und Anzündeholz , Lohkucheu empfiehlt unter billigster
Berechnung Gustav Kalb , Wellritzstraße 33 . 15075

RuhrkoMeti
,

4184

Ofenkohlen la (40 °/o Stücke ) . Mark 16 . 50

Stückkohlen la ...... „ 19 . 50
Gew . Nußkohlen I . Sorte . . „ 19 . 50

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 50 R . - Pfg . Rabatt per Fuhre .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Biebrich , im Februar 1881 .

_________
Jos . Clonth ,

von getragenen Kleidern , Möbel ,
Betten , Weißzeug , Uhren , Gold

und Silber , ftädt . Pfandscheinen rc . zu den höchsten
Preisen . Adam Bender ,
15564 11 Ellenbogengasse 11 .

wird gelegt . Näheres Albrechtstraße 37
M Parterre .

_______________________
11878

Nähmaschinen - Arbeit wird angen . Nerostraße I . 2843

QI Ue Arten Stühle werden billigst geflochten , repanrt
^ 4 u . polirt bei Pli . Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 895

Alle Arten Stühle flochten und reparirt von
^

2006
_______________________

C . Eckert , Adlerstraße 3 .

Rohr - und Strohstühle werden gut und billig geflochten '

auch polirt und reparirt bei Dinges , Walramsträße 2 . 3220

Zwei schöne Domino s (Pompadour ) zu verkaufen Lang -
gafie 47 , Bel - Etage .

_________ _ ____ ,________________________
3179

Elegante Damen - Maskenanzüge und ferdene Dominos
sind zu verleiben Taunusstraße 49 .

________________
3312

Zwei elegante Damen - Masken - Anzüge billig zu ver¬
leihen oder zu verkaufen Michelsberg 10 , 1 Treppe links . 3383

Zwei elegante Damen - Maskenanzüge zu verleihen .
Näh . Dotzheimerstraße 15 .

_______________ __ ____________
2382

Ein eleganter Damen - Maskenanzug ist zu verleihen
TaunuSstraße 7 , II . 3460

Neue , feine Masken - Anzüge für Damen sind preiswürdig
zu verkaufen . Näheres Expedition .

_____________________
3232

Ein feiner Masken - Anzug , für eine mittelgroße Dame
passend , billig zu verleihen Schwalbacherstraße 89 , Part . 3479

Zwei elegante Domino s und ein Charaeter - Anzug
zu verleihen oder zu verkaufen Burgstraße 13 , 2 Tr . 3488

kränz . , mit Federrahmen , Matratzen , von
Arv ltltvll - 78 Mk . auf . , 29 Walramstraße 29 . 2747

Betten und Kanape ' s billig zu verkaufen bei
3149

_________
A . Eeicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Fertige Bette « und Kanape ' s sehr billig zu haben
Faulbrunnenstraße 3 , Hth . , 1 St . h bei A . Schmidt . 19309

Pianino , ein gebrauchtes , billig zu verkaufen bei
3256 H . Matthes jr , Häfnergasse 3 .

Eine fast neue Colonialwaaren - Ladeneinrichtung zu
verkaufen . Näh . Exped .

_____________________________ 2385

Harzer Kanarien , vorzügliche Sänger , billig abzugeben
Langgasse 45 ._________________

14112

Harzer Kanarienvögel billig zu verk . Hrrschgraben 9 . 3159

In Bierstadt No . 104 ist eine Kuh mit dem Kalbe
zu verkaufen .___________________ .__________________________

3388

In Bierstadt No . 08 ist abtheilungshalber ein Pferd
von 6 Jahren zu verkaufen . 3350

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung ,
daß gestern Abend 71/ » Uhr unser geliebter Vater , Herr
Adam Cramer , Landwirth , nach langem und schwerem
Leiden aus diesem Leben geschieden ist .

Die Beerdigung findet Freitag den 11 . Februar Nach¬
mittags 3 Uhr vom Sterbehause , Steingasse 24 , aus statt .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1881 .
Um stille Theilnahme bitten

3467 Die trauernden Hinterbliebene « .

Sarg - Magazin
Max Kralle

41 Webergasse 41 , oberhalb der Saalgasse .

________
Lager in allen Classeu und Größe « . 2061

Solide Agenten
zum Verkauf von nur deutschen und prima italienischen
Staats - Prämien - Loosen auf Theilzahlungen sucht
gegen sehr hohe Provision eoent Fixum das alte be¬
währte Bankhaus von Knab & Comp . , Hamburg ,
Brüderstraße .

________________ ( cpt , 161II )
_______ _________

337

Krankenwärter Grünthaler wohnt Faulbrunnen -

straße 1 ; derselbe empfiehlt sich im Nachtwachen bei Kranken
oder Ausfahren derselben . Ebendaselbst sucht die Frau Monat -
stelle oder geht auch zu Wöchnerinnen .

___________________
3448

Ein Tapezirer empfiehlt sich im Polstern und Tapeziren .
Ein Kanape aufzuarbeiten kostet 6 Mk ., das Aufziehen von Tapeten
ä Stück 30 Pf . , Aufarbeiten einer Matratze 1 Mk . 50 Pf .
Näh , bei Adolph Alexi , Schulgasse 10 , 2 Tr . h . 3465

Ein Achtel von zwei nebeneinanderUegenden Sperrsitzen
ist für den Rest des Winter - Abonnements abzugeben Emser -
straße 1 , Parterre .

________________________________________
3487

Abzugeben ’/ * Abonnement erste Rangloge , Bor -

dersitz . Näheres Expedition .
___________________

3245

Verschiedene gebrauchte Möbel , darunter ein gutes Sopha
mit braunem Wollendamast - Bezug , sind zu verkaufen 2 )ofc =-

heimerstraße 6 , eine Treppe hoch .
_________ _____________

3439

Eine gebrauchte , noch gute Decimalwaage nebst Gewichten
gesucht Helenenstraße 18 , 2 . Stock .

________________________
3496

Mehrere Harzer Kanarienvögel ( Weibchen ) zu verkaufen
kleine Schwalbacherstraße 9 , eine Stiege hoch .____________

3493

nrnn am Dienstag Mittag ein Ledergürtel .
> vtLIUl t ll Gegen gute Belohnung abzugeben Adel -

haidstraße 25 , 2 Treppen hoch .__________

'

_______
3480

Ein schwarzer Kater mit weißem Brustfleck ist abhanden
gekommen . Dem Wiederbringer eine Belohnung Schwal¬
bacherstraße 30 , 3 . Stock . 3462

Gxptlccften elc

ist ein schönes Haus mit gr . Htgbd . ,
-v

" xJLIrUt LU ) Hof und Garten , Wegzugs halber billig
zu verk . ; auch gr . Weinkeller dazu abzugeben . N . Exp . 3464

Hqpotheten - Capital " "

C . H . Sehmlttns , Ad ° Iphstr » i - 10 . 3452
18 — 20,000 Mark gegen 1 . Hypotheke zu 41/ « pCt . auf

ein Haus in bester Lage (vierfacher Werth ) ohne Makler
zum April zu leihen gesucht . Näh . Exped . 3481

( Fortsetzung in der Beilage .)
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Gesuche :

3455

6j ) ix ) iL <yl tmcL CLrßcit

Eine achtbare Dame sucht sofort ein möblirtes Zimmer in
einem ruhigen Hause . Adressen mit Preisangabe unter X . 20
der der Exped . d . Bl . abzugeben . 3436

2 — 8 gut möbl . Zimmer nebst Küche baldigst zu miethen
gesucht . Offerten unter L . S . 1854 bef . die Exp . d . Bl . 3437

Znm Aufbewahren von Möbel wird ein trockenes Lokal
auf Ende März gesucht . Gefällige Offerten mit Preisangabe
unter C . J . No . 40 beliebe man in der Expedition d . Bl .
abzugeben .

,
Em norddeutsches Fräulein (Haushälterin ) , welches 3 ' / - Jahre

m seiner letzten Stelle war , sucht ähnliche Stelle durch das
Bureau Germania , Häfnergasse 5 . 3504

Eine tüchtige Hotel - und Restaurations - Köchin , sowie eine
zuverlässige Herrschafts - Köchin suchen Stellen durch Ritter ,
Webergasse 15 . 3495

Tücht . Restaurationskellner s . Stelle d . Ritter , Weberg . 15 .
Personen , die gesucht werde « :

Gesucht ein zuverlässiges , reinliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit zu einer Herrschaft als Mädchen allein Rheinstraße
No . 49 , Parterre . 3451

Ein durchaus gut empfohlenes Mädchen für Hausarbeit
gec &ei R ' Schließmann , Moritzstraße 15 . 3459

Mehrere perfekte Hotel Köchinnen gegen hohes Salair für
die Sarson gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 3495

Gesucht eine Kellnerin , 2 sprachkundige Bonnen , eine
deutsche Bonne , Hausmädchen , 2 Hotelköchinnen , sowie 2 starke
Kuchenmadchen d . Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 3475

Ein gebildetes , gesetztes Fräulein , welches die Küche versteht ,
wird als Stütze der Hausfrau gesucht durch Frau Rirck ,
große Burgstraße 10 . 349g

Gesucht 2 Kellnerinnen , 3 Mädchen nach außerhalb durch
Emmelhainz , Spiegelgasse 3 . 3502

Dienstmädchen sofort gesucht Hellmundstraße 29 a , Laden . 3500
Mauergasse 14 , Part . , wird ein Kindermädchen gesucht . 3501
Gesucht eine Haushälterin , circa 30 Jahre alt , zu einem

alteren Herrn und ein feines Stubenmädchen per 1 . März
durch F . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 3503

.
Gesucht 2 deutsche Bonnen , 1 Herrschaftsköchin , 2 Hotel -

ldT *2en ' 1 Herrschaftsdiener , 2 Küchenmädchen , Hausburschen ,2 Kellner und 1 Koch für die Saison durch Frau Rirck ,
große Burgstraße IO . 3499

föeilifht £ ne Kinderfrau nach Lothringen , eine gesetzte
~ , „ /V

™ *
.
Bonne nach Mainz , ein gewandtes , feines

Hausmädchen , eine Herrschafts - Köchin nach Holland ( Reise
frei ) , und ein gesetztes Mädchen , welches fein bürgerlich kochen
kmrn , in eine kleine Familie zum 1 . März durch Ritter ,
Webergasse 15 . 3495

Zum 1 . April wird ein nnverheiratheter Reitknecht gesucht .
Reflectanten wollen sich an den Commandeur der Unteroffizier -
Schule Biebrich wenden . 3489

Ern junger Portier mit etwas Sprachkenntnissen gesucht
durch Ritter , Webergasse 15 .

“
3495

Gesucht nach auswärts in ein Hotel 2 Hausburschen (wovon
der eine Schreiner , der andere Tüncher ist ) , durch

Fr . Rirck , große Burgstraße 10 . 3497
(NorüetznnK irr bet Beilage .)

Angebote :

Kirchgasse 11 ist eine Wohnung von 3 Zimmern rc . auf
1 . April zu vermiethen . 3458

In dem Laudhause Frankfurterstraße 20 (Eingang Hum -
boldtstraße la ) , mit großem , schönen Garten , ist die Parterre -
Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern nebst zwei Mansarden ,
Badezimmer , Küche , Keller und Speicher , vom 1 . April ab
zu Herrn . Näh . durch Ehr . Krell , Stiftstraße 7 . 3483

( Fortsetzung in der Beilage »)

Personen , die fich anbieten :
Eine gut empfohlene , tüchtige Köchin , welche schon in Hotels ,

tn
«S5? feinsten Herrschaftshäusern conditionirt hat , sucht

Stelle . Näheres Expedition . 3440
Eine tüchtige Köchin gesetzten Alters mit sehr guten Zeug -

mssen sucht baldigst Stelle . Näheres bei Frau M a t t i 0
Goidgaffe 5 im Laden . 3444

Ein Mädchen ( 16 Jahre alt ) sucht Stelle in einem kleinen
Haushalt ohne Kinder . Näh . Moritzstraße 6 , 2 Tr . rechts . 3443

Ein Mädchen aus Thüringen sucht zum 1 . März oder April
Stelle in einem Schnittwaaren -Laden . Näheres Rosen¬
straße 3 , Seitenbau rechts . 3453

Mädchen , welches in feineren Herr -

schastshausern thätig war , sucht Stelle . Näheres Hoch -
statte4 , Parterre . 3442

Ein junges , williges , starkes Mädchen sucht Stelle als
Hausmädchen . Näh . Burgstraße 11 , 2 Stiegen hoch . 3468

Sin Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näh . Goldgaste 3 . 3469

Em Mädchen , das einer kleineren Haushaltung selbstständig
vorstehen kann , sucht zum 15 . März Stelle . Auf Verlangen
könnte der Eintritt auch schon am 1 . März erfolgen . Näh .
Friedrichstraße 23 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 3456

Eine gute Herrschaftsköchin s . Stelle . N . Häfnerg . 5,2 St . 3504
Em Zimmermädchen sucht Stelle in einem Hotel . Näheres

Grabenstraße 3 im Spezereigeschäft . 3463
Eine fembürgerl . Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt ,sucht auf gleich oder später Stelle . Näh . Adolphsallee 13 . 3461
Ern gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen , welches

hier noch nicht gedient hat , sucht Stelle als Mädchen allein
durch Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 3475

Em anständiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,sucht auf gleich eine Stelle . Näh . Grabenstraße 20 , Part . 3474
Em gewandtes Zimmermädchen , das Kleider machen , bügeln

und serviren kann , sucht Stelle . N . Häfnergasse 5 , 2 St . 3504
Ein reinliches Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näheres

Nerostraße 27 , 2 Treppen . 3486
Em tüchtiges , arbeitsames Mädchen , sowie ein Kindermädchen

wünschen Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstr . 9 , 1 St . l 3493
Hotel - und Privat -Zimmermädchen , feinere Hairs -

und Küchenmädchen und solche ,
bürgerlich kochen können , suche « Stellen

durch Fr . Schug , Webergasse 37 . 3477

r^ " ^ -Ziu »mermädchen , tüchtige , suchen für gleich und
später Stellen durch Ritter , Webergasse 15 . 8495

( utl * * k" ' " ches , williges , mit gute « Zeugnisse »
versehenes Mädchen , welches gutbürgerlich
kochen , waschen « nd bügeln kann « nd die

Hausarbeiten gründlich versteht , sucht sofort Stelle .
Rah . in der Expedition d . Bl . 3471

Em gewandtes Ladenfräulein sucht Stelle in einer Con -
olloret . Näheres Häfnergasse 5 . 3504

Violin - Cnterricht gw
Zum 26 . Geburtstage !

Ich gratulire der guten Köchin R . . . th unbekannt . Sie
soll leben , Der Kalbskeil daneben , Der Schweinebraten dabei ,
Hoch leben sie alle Drei . Sie ist ganz nett und macht den
Braten im besten Fett . Laß Dich nicht lumpe , sonst wirste
g ..... be .___________

Wer ' s waß , wird ' s wisse . 3490
Wir gratuliren unserem Freund

Nikolai zu seiner silbernen
Hochzeit . Sämmtliche Sechsundsechziger . 8450

Ein wohlerhaltener , großer Ofenschirm zu kaufen
gesucht . Näheres Rheinstraße 35 , Parterre . 3482
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Taback
aus der Fabrik von J . D . Haas in Dillenburg

noch z « alte » Preisen :

’/* Portorico No . 4 . . . zu 34 Pfg .

v,4 Portorico „ 5 . . . „ 31 „
Carl Linnenkohl ,

3233 Ecke der Röder - und Neroftraße .

f
MasKen - Gardkrolw

,

1 Reroftratze 1 ,
3321

empfiehlt ihre reichhaltige Auswahl von

________
Herrn - Masken - Costnmes jeden Ranges .

Maskenanzüge * V Dominos
in Seide , Satin und Pompadour .
3414 Ph . Kraft , Friedrichstraße 30 .

Masken - Anzüge und Domino ’
s

in Seide und Pergal zu verleihen bei

33 ! 4
______________________

G . Rösch , Webergasse 46 .

Maskenanzüge & Domino s
werden einzeln , auch zusammen sehr billig abgegeben bei

1282
___________________

Heinr . Merte , Goldgasse 5 .

Spiegelgasse 5 bei H . Jost sind zu bevorstehenden
Maskenbällen verschiedene Herren - und Damen - Perrücken zu

verleihen .____________ _______ _______________________________
3393

Niederlage der Treibriemen - Fabrik
von 11324

Theodor Korn , Bockerrheim ,

bei

Wilhelm Simon , große Burgstraße 8 .

Zum Verkauf aus freier Hand
wurden mir nachverzeichnete Mobilien übertragen : 1 schwarze
Salon - Einrichtung , bestehend in Sopha , 2 Fauteuils
und 6 Stühlen mit rothemSeidenbezug , Verticow , Bücher¬
schrank , Schreibtisch , Spiegel , Salontisch und Uhr ;

Nußbaum -Möbel : 1 Sopha , 2 Sessel und 6 Stühle
mit braunem Ripsbezug , 1 Sopha , 2 Sessel und 6 Stühle
mit grünem Damastbezug , 1 blaue Garnitur mit Chaise

longüe , 1 Seeretär mit feuerfester Casse , Schlafzimmer -

Einrichtungen in Nußbaum und Mahagoni , Spiegel - ,
Kleider - und Bücherschränke , Kommoden , Buffets ,
Ausziehtische , Ovaltische , Stühle , Schreibtische ,
Wasch - Kommoden , Nachttische , Plumeaux , Ober¬
betten und Kissen , 1 schöner Kerzenlüster , Teppiche ,
rothe und weiße Bettkulten , Läufer in allen Breiten rc . rc .

Ford . Müller ,
345

_____________
6 Friedrichstraße 6 .

Frau Martini ,
15 Mauergasse 15 ,

empfiehlt ihr großes Lager in Möbel , als vollständige Betten ,
Garnituren , einzelne Sophas , Chaise longnes , Sessel und alle

Arten Stühle , Spiegelschränke , Secretäre , Verticow , Büffet ,
Bücher - und Kleiderschränke , Wasch - und andere Kommoden ,
ovale und viereckige Tische , Spiegel mit und ohne Trumeaux ,
Nipptische , Kieiderstöcke , Nachttische , Küchenschränke , Teppiche
und Vorlagen , sowie Bettzeug . ___________

2938

Eine starke Doppel - Leiter , 7 Stufen hoch , ist billig ab¬

zugeben Nerostratze 18 , 1 . Etage . 3447

H Bekanntmachung. Z
Die noch restirende Strick - und Rockwolle

wird heute Bor - und Nachmittag um

jeden Preis verkauft .

Marx & Beinerner ,

342 Auktionatoren .

Versorgungshaus .

Dem Versorgungshaus für alte Leute dahier wurde

von Fräulein Amalie Haßloch ein Legat von Zweihundert
Gulden vermacht und von deren Erben ausbezahlt , was wir

hiermit herzlich dankend bescheinigen .
Wiesbaden , den 7 . Februar 1881 .

209
__________________

Der Verwaltungsrath .

Geschäfts - Empfehlung .

Den geehrten Herrschaften , welche feine Möbel ( Salon - ,

Zimmer - und Kücheneinrichtungen ) freihändig verkaufen oder

auf dem Auctionswege veräußern wollen , empfehle mich zur

Erzielung höchstmöglichster Preise bei coulanten Bedingungen .

Ferd . Müller ,
345

_______________________
v Friedrichstraße 6 .

"

Wirthschafts - Eröffnung .

Unter dem Heutigen habe ich in dem Hause Schulgasse 4

eine Gast - und Schankwirthschaft , verbunden mit

gutem und billigem Logis , eröffnet und werde stets bemüht
fein , die werthen Gäste , sowie eine verehrliche Nachbarschaft
mit einem gute « Glas Lagerbier aus der Brauerei der

Herren Gebrüder Efch zufrieden zu stellen .

Zu gleicher Zeit empfehle ich täglich warmes Frühstück
und vorzüglichen Mittagstisch von 35 Pfg . an und höher .

Hochachtungsvoll
J « Esser , Restaurateur .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1881 .
__________________

3491

Frische Schellfische !
3492 J . Crottschalk , Goldgasse 2 .

FischhMe
Ese der GM - & MeWergaffe .

Heute Morgen treffen wieder ein : Prachtvolle Schellfische ,
Cabliau , Seezunge « ( Soles ) , Steinbutt (Turbot ) , Zan¬
der , sehr schöner Winter - Salm , Flußfische , geräucherte
Lachsforellen zum Roheffeu , Bückinge zum Braten re .
134 F . C . Hench , Hoflieferant .

WM
" Häse :

-
WU

Prima Emmenthal er ,

„ Holländer Rahmkäse ,
„ Limburger Käse

empfiehlt billigst Johann Euehs ,

3454  Schwalbacherstrasse 19a .
"

Wrrma Servelatwurst per Pfund 1 Mk . 40 Pf . ,
Frankfurter Bratwürstchen per Stück 15 und 17 Pf .

i empfiehlt _______________
E . Behrens , Langgaffe 5 . 2451

Täglich frische Fleischwurst per Pfund 60 Pfennig ,
: sowie Preßkopf per Pfund 1 Mark ist zu haben bei

| 3374
'

H . Rosenthal , Mauergaffe 17 .
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Ä -M . Inventur - Ansverkauf . 1BBI .

Nach beendigter Inventur habe ich eine Parthie

vorzüglicher Damenkleider - Stoffe aller Art
zum

W
"

Ausverkauf Tu
gestellt , um solche zu enorm billigen Preisen zu verkaufen .

Der Ausverkauf beginnt am Montag den 7 . Februar 1 . J . mit

60 Ctm . breiten f ^ renadines für Abendkleider von 30 Pf . per Meter an .
60 » » reinwollenen und halbseidenen Winterkleider¬

stoffen von 70 Pf . per Meter an .

60 „ „ ITantaisie - Kleiderstoffen von 70 Pf . per Meter an .
60 „ „ Beiges in vorzüglichen Qualitäten von 80 Pf . per Meter an .
60 „ „ einfarbigen Lyoner Seiden - Stoffen in hellen und dunkeln

Farben von 3 Mark per Meter an .

Die früheren Verkaufspreise , sowie die jetzigen Ausverkaufspreise in rother Schrift sind an
jedem stück angeheftet .

Zu dieser ausserordentlichen Gelegenheit , die sich im vergangenen Jahre eines
überaus lebhaften Zuspruches zu erfreuen hatte und die auch diesesmal nur einige Tage
dauern wird , ladet ergebens ! ein

#

3151

Christian Begere ,
8 Webergasse 8 , im Badhaus zum „ Stern “

.

J « f » Biirgener .
3484

Ich mache hiermit bekannt , daß von heute an alle
Nudeln und geschnittene Maearoni zu haben

imd , da noch eine Sendung eingetroffen ist .

____________
Giovanni Mattio , Goldgasse 5

Stearinlichter
4r ' 5r und 6r , sowie Wagenlichter

I" ^ chledenen Großen , la per Paquet 60 Pf . , Ila per Paquet55 Pf bei 10 Paquet 2 °/o © conto , empfiehlt
W . Jung , Ecke der Adelhaidstraße und Adolphsallee 2 .

NB . Auf Bestellung werden dieselben , sowie alle von mir
geführten Artikel frei in ' s Haus geliefert . am

„
Zum Mohren “

,
15 Neugasse 15 .

Heute Abend 7 Uhr : 347g

Magazm : Hcllmimdstraßc 13a
, Hinterhaus .

Hochfrinrr , gebrnnnter Kaffee
( Wiesbadener Mischung )

per Pfund 1 Mark 50 Pfg . ,
stets frisch , jeder Hausfrau rc . aus ' s Beste zu empfehlen .

Um dem Wunsche meiner geehrten Kundschaft zu entsprechen
habe ich eine Verkaufsstelle bei Herrn

Friedrich Hebel , Metzgergasse 18 ,
errietet ; daselbst ist obige empfohlene Kaffeesorte frisch gebrannt
m Duten verpackt und mit meinem Namen versehen , zu bekommen !

Gestngelzncht - Berein .
Die

^ Mitglieder des Vereins werden auf den heute Abend

w
Lendle "

stattfindenden Vortrag des Herrn
W . Stader hierdurch aufmerksam gemacht .

____ _____ ___________ __ ____
Der Vorstand .

Local - Kranken -- und Sterbekasse
_ < eing . Hilfskasse ) .

"

Wegen einer wichtigen Besprechung werden die Mitglieder
zu einer Versammlung auf Samstag den 13 . Februar
Abends 81/s Uhr in die Wirthschaft von M . Ruhl ein -
Fladen .

____________ Mehrere Mitglieder . 3476

WM
"

Heute "

MW
Vormittags 10 Uhr :

von ttttfib . , franz . Betten , Spiegelschrank , Wasch¬
kommode » und Nachttischen

6 Friedrichstraße 6 .

Ferd . Müller ,
O 'lo

________ __ Auktionator .
unö Thürschilder , Thurschoner , Thür - , Schlüssel -

und Kellnernummern , Etiquetten an Schubladen rc ., emaillirt
auf Eisen , Glas - und Metallbuchstaben empfiehlt
! £ £$

__
E , Schott , Kirchgasse 38 .

Wegen Abreise ein einthüriger Kleiderschrank , 2 wische
und einige Stühle zu verk . Frankenstraße 9 , Hinterh . 3228

Gedrehte spanische Wände mit Ueberzna außer -
gewöhnlich billig zu verkaufen Hochstätte 25 . 3485
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deren Neffe . . . .
Commerzienrath Eberhard Lonei
Antonie , dessen Frau . . . .

l
t
S
e
1;
t

Frl . Bruckmüller .
Herr Beck .
Herr Bethge .
Frl . Ormay .

Frl . Widmann .

Herr Reubke .
Herr Köchy .
Frau Rathmann .
Frl . Castelli .

Anfang 6l/i , Ende nach » Uhr .

Uebermorgen Samstag : Die Zauberflöte .

ierr Holland .
ierr Grobecker .

Kunst und Wissenschaft .
v (KaufmännischerVerein und Local - Gewerbeverein . —

Vortrag .) „ Vanitas vanitatum et omnia vanitas !“ Dieser vielberedete
Ausspruch des Kirchenvaters Augustinus bildete das Grundthema des v

Locales und Provinzielles .
KB (Stadtbezirksraths - Sitzung beim König ! . Verwal¬

tungsamte dahier vom 8 . Febr .) Die Tagesordnung für diese
Sitzung wurde wie folgt erledigt : 1 ) Dem Gesuche des Johann Esser
dahier um Genehmigung zur Fortführung der Gast - und Schankwirthschaft
im Hause Schulgasse 4 wird willfahrt ; 2 ) das Gesuch des Philipp
B o ß zu Clarenthal um Errichtung einer Schankwirthschaft daselbst wirb
abgelehnt , da das Lokal den polizeilichen Anforderungen nicht entspricht ,
auch ein Bedürfniß zur Vermehrung der Wirthschaften dortselbst nicht vor¬
liegt ; 3 ) Gesuch des Maurers I . Sch link um Concessionirung als
Echankwirth im Hause Karlstraße 2 soll zur weiteren Berichterstattung
zurückgegeben werden , da hier eine Ramensverwechseluna vorzuliegen scheint ;
4 ) dem Gesuche der Ehefrau Heinrich Herborn , Wilhelmine , geb .
Wagner , um Srlaubniß zum Schankwirthschaftsbetriebe im Bott ' schen
Hause Adlerstraße 20 wird mit Ausschluß des Branntweinverzapfs will¬
fahrt ; 5 ) Gesuch des Christian Weitz von Lindschied um Erlaubnitz
zum Fortbetriebe der in der Wellritzstratze unter der Firma „ Frankfurter
Bierhalle

" bestehenden Wirthschaft wird genehmigt ; 6 ) von den sieben Unter¬
stützungsgesuchen werden fünf als nicht ausreichend begründet zurückgewiescn ,
über eins soll noch weitere Nachricht eingezogen werden und ein « wird als
begründet anerkannt und demzufolge die städtische Armenkasse für ver¬
pflichtet erklärt , dem Bittsteller die nöthigen Kleidungsstücke anzuschaffen ;
7 ) dem Anträge des Gemcinderaths dahier , seine und des Bürgeraus¬
schusses Beschlüsse wegen anderweiter Verkeilung der Einquartirung in
hiesiger Stadt zu genehmigen , wird beigetreten und soll die Genehmigung
auch der König ! . Regierung dazu befürwortet werden .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 8 . Febr .) Unter falscher
Vorspiegelung hat ein Monatmädchen sich bei einem hiesigen Seifen -

fabrikanten ein Stück Seife im Werthe von 19 Pfg . auf Credit verschafft
und dafür 1 Tag Gefängniß zu verbüßen . — Ein Taglöhner aus Hinter »

Berloosrmgeu .

( Sächsische Lotterie .) Bei der zu Leipzig am 7 . Februar
stattgefundenen Ziehung wurden folgende Hauptgewinne gezogen : 40,000 M .
No . 99500 , 20,000 M . No . 11508 , je 3000 M . No . 12083 49046 und
31589 , je 1000 M . No . 55118 48234 31067 9147 72379 30923 11962
2405 79824 93713 58416 95945 17428 70420 3634 8162 82823 33219
38691 und 15000 . - Am 8 . Februar : 10,000 M . No . 73358 , je 3000 M .
No . 84725 und 15259 , le 1000 M . No . 84117 88121 60290 51635 und 9870 .

meilingen , Amts Hadamar , hat sich durch Entwendung eines Geldbetrages
zum Nachtheile eines Kameraden 2 Monate Gefängniß und sofortige Ver¬
haftung zugezogen . — In einem hiesigen Porzellangeschäfte eignete sich das
Dienstmädchen mehrfach Porzellan - Gegenstände im Gesammtwerthe von
etwa 8 Mark an und brachte dieselben einer auf dem Römerberg wohn¬
haften Taglöhnersfrau . Da die Hehlerin in vorliegendem Falle als die
Hauptschuldige erscheint , werden chr 4 Wochen , der Dienstmagd nur 14 Tage
Gefängniß zucrkannt . — Wegen Entwendung eines Paares Reitstiefel wird
ein hier wohnhafter Arbeiter aus Winkel zu 3 Wochen Gefängniß ver -
urtheilt . — In einer Nacht des September vorigen Jahres vollführte ein
Hausbursche aus Koerlin , Kreises Colberg , in der Webergasse einen Scandal ,
welchem er durch Beleidigungen gegen den intervenirenden Nachtwächter
noch einen besonderen Effect gab . Der Excedent hat 14 Tage Haft und
1 Woche Gefängniß zu verbüßen . — Ein Winkelconsulent gefährlichster
Sorte ist der Uhrmacher und Goldarbeiter Louis Heiler hier , der
auch mit den Gesetzen vielfach in Collision gerathen rst . Ein Kellner ,
welcher am 2 . November vorigen Jahres wegen Hausfriedensbruchs sich
zu verantworten hatte , gerietb an diese faule Adresse und wurde nicht nur
um 16 Mark für ferkelstecherische Bemühungen erleichtert , sondern auch noch
unter dem Vorgeben , Heiler verschaffe ihm einen berühmten Vertheidiger ,
um 20 weitere Mark betrogen . Der Gerichtshof erkennt bei der Gemein -
gefährlichkeit dieser Marodeure der Rechtspflege auf 6 Monate Gefängniß
und 3 Jahre Ehrverlust . Wie sehr solche Winkelpractikanten ihre Kunden
übernehmen , erhellt übrigens aus dem Umstande , daß die Gebühren eines
Anwaltes , der alle Bcweisanträge rc . besorgt , beim Schöffengerichte 12 Mark
betragen , während Heiler für seine absolut werthlose Hilfe 34 Mark er¬
preßt hat . — Ein Frauenzimmer aus Biebrich endlich wird unter Aus¬
schluß der Oeffentlichkeit wegen zweier Diebstähle und eines Betruges zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt .

* ( Curanstalt Dietenmühle .) In der am 8 . d . Mts . Nach¬
mittags abgehaltenen (19 .) ordentlichen diesjährigen Generalversammlung
der Actionäre der Kaltwasserheilanstalt Dietenmühle wurden die vom
Verwaltungsrath gestellten Anträge auf Ertheilung der Decharge pro
1880 , sowie auf Vertheilung einer Dividende von 4 Mark per Actie ,
zahlbar vom 1 . April 1881 an bei dem hiesigen Vorschubverein ,
genehmigt . Der hiernach noch verbleibende Gewinn -Ueberschuß von 1684 Mk .
98 Pfg . soll als Reserve auf neue Rechnung pro 1881 vorgetragen werden .
Nach der Bilanz sind noch 255 Mk . Dividenden von 1879 unerhoben ; das
Amortisations -Conto hat sich von 8690 Mk . 90 Pfg . auf 10,535 Mk .
44 Pfg . erhöht und die Abschreibungen sind wie üblich erfolgt . Aus dem
Rechenschaftsberichte entnehmen wir noch , daß die Curbetriebs - Sinnahmen
pro 1880 diejenigen von 1879 um circa 8000 Mk . überstiegen haben und
sich die Frequenz der Anstalt im abgelaufenen Jahre wesentlich ge¬
hoben hat .

* (Zwangsversteigerung .) In dem auf vorgestern zurzwangs -
toetfen Versteigerung des Friedr . Gg . Bender ' schen , an der Castell¬
straße gelegenen , zu 40,000 Mark taxirten dreistöckigen Wohnhauses ange¬
setzten Termine ist kein Steigerer erschienen .

* ( Besitzwechsel .) Bei der freiwilligen Versteigerung eines dem
hiesigen Vorschußvereine gehörenden , 1 Morgen 9 Ruthen haltenden Ackers
( Baumstück ) im Distrikte „Grub " blieb Herr Metzgermeister Job . Hetzel
mit 3800 Mark Letztbietender . — Das Haus Elisabethenstraße No . 13 ist
durch Kauf für 62,000 Mark in das Eigenthum des Fräulein Adele
Eckart übergegangen . Der Abschluß geschah durch das Jmmobilien -
geschäft C . H . Schmittus .

* ( Straßenbahn Wiesbaden - Biebrich .) Die von Herrn
Hauptmann Senn ecke projectirte Straßenbahn Wiesbaden -Biebrich wird
längs der Chaussee neben dem Fußwege hergeführt , bei Mosbach in die
Casteler Chaussee einbiegen , alsdann hinter den Gärten und dem alten
Friedhof entlang die Rathhaus -, Mittler -, Mainzer - , Schloß - und Rhein -
straße passtren und auf dem Landungsplätze endigen .* (Taunus - Club .) Am Sonntag Nachmittag hielt der Frank¬
furter Taunus - (Stamm -) Club seine Generalversammlung in der „Rosenau "
dortselbst ab . Dem Berichte über das abgelaufene Jahr zufolge hat sich
die Mitgliederzahl des Taunus -Clubs von 715 auf 801 gehoben , die des
Stamm -Clubs allein von 515 auf 556 . Obgleich außerhalb der eigent¬
lichen Ziele des Clubs liegend , ist von ihm Vieles zur Linderung der Roth
im Hintertaunus geschehen ; in wenigen Tagen hatte er 6785 Mark baar
nebst großen Quantitäten von Nahrungsmitteln und Kleidungsstücken bei¬
sammen , und ließ sie durch Club - Genossen vertheilen . Allein er überzeugte
sich, daß nur durch Gründung einer einträglichen Hausindustrie hier dauernd
geholfen werden könne und hat nach längeren Erwägungen die Weiden¬
pflanzung und Korbflechterei als das Beste erkannt . — In den Vorstand
wurden gewählt die Herren G . Haus , I . Streng , G . Scholl ,
G . Dürrstein , F . Ritter , E . Schiffermüller , G . Schilling ,
Ch . Wentz und A . W . Scheibe !. Die von der Section Wiesbaden ,
welche als einzige bezeichnet wurde , die eine Thätigkeit im Sinne der
Statuten entwrckelte , eingebrachten Anträge wurden zu beiderseitiger Be¬
friedigung erledigt . Hinsichtlich der übrigen Sectionen wurde beschlossen ,
daß . falls sie eine Selbstständigkeit zu entwickeln nicht in der Lage feien ,
es den Mitgliedern freistehen solle , dem Stamm -Club anzugehören , mithin
den ganzen Jahresbeitrag hierfür abzuliefern .

Tages - Kstender .

Kaiserlicher Selegraphrnamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgen »
bis 9 Uhr Abends .

Alk Kemälde -GaUerie und die permanente Ausllellung des Nass . Kunüvereins
sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2— 4 Uhr dem Publikum geöffnet .

Die permanente Curhaus -Kunstausssellung im Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .

Korjkllan -Gemaldeau,Heilung , MalinMtut v . Merkel - Heine , Weberg . 11 . 4086
Heute Donnerstag den 10 . Februar .

Zeichnen - und Maischule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Unterricht Oranienstraße 5 , Parterre .

Kurhaus iu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der neueren

Elementarschule auf dem Michelsberg .
Wochen -Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht Oranienstraße 5 ,

eine Stiege hoch .
Kriegerverein „ Germania " . Abends von 8 — 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;

9 Uhr : Probe .
populärer Vortrag von Herrn Wilhelm Stader über „ Land und Leute

der Steppen -Gegenden Süd -Ost - Europas "
, Abends 8 Uhr im „ Saal -

bau Lendle " ._______________________________________________________
Königliche Schauspiele .

f deren Kinder ' ' '. ........
cvUll / J • • • • • • • • • • •
Christian Hummel , Antonien ' s Bruder .....
Pauline Frey sing , des Commerzienrath ? Mündel . .
Berthold Reinhard , Schauspieler ........
Andreas Winterberger ...........
Anna , in Theodora ' s Diensten
Auguste , Dienstmädchen bei Lonei Frl . Wenzel .
Der erste Akt spielt bei dem Freifräulein von Seewald , die übrigen bei dem

Commerzienrath Lonei .

Donnerstag , 10 . Februar . 31 . Vorstellung . 85 . Vorstellung im Abonnement .
Saus Lonei .

Lustspiel in 4 Akten von A . L ' Arronge .
Personen :

Fretfräulein Theodora von Seewald -Drosselheim . .
Doctor Bruno von Seewald , Rechtsanwalt und Notar ,
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die vornehmste Berücksichtigung des Großgrundbesitzers ein .

„Dein Glaube war Dein zugemess 'nes Glück
Du konntest Deine Weisen fragen :
Was man von der Minute ausgeschlagen ,
Gibt keine Ewigkeit zurück . "

Redner war völlig entgegengesetzter Meinung . Im weiteren Verlauf seines
Vortrages suchte er nachzuweisen , daß alle scheinbaren Wahrnehmungen
unserer Sinne nur Täuschungen seien , daß es Vieles gebe , was wir nicht
wahrnehmen , und man folglich eine Welt des nicht Wahrnehmbaren nicht
leugnen könne . Jene unsichtbare Welt aber verdiene mehr Vertrauen , als
unsere Welt des Seins oder vielmehr des — Scheins . Um die Unzu¬
friedenheit der unteren Classen , an welcher unsere Welt gerade durch die
autoptische Forschungsweise kranke , zu beseitigen , empfahl Redner schließlich
das Hinweudcu zu geistigen Genüssen , wie es ja von den Kaufmännischen
Vereinen , wo man den Materialismus am festesten eingenistet glauben
sollte , durch die Veranstaltung geistbildcnder Vorlesungen in so zweck¬
mäßiger Weise geschehe . „ Omnia vanitas 1“ sagt der alte Kirchenvater .

Aus dem Reiche .
* Preußisches Herrenhaus . (8 . Sitzung vom 8 . Febr .)

Präsident Herzog von Ratibor eröffnet die Sitzung um 2 ' / « Uhr .
Am Minislertische : Graf zu Stolberg - Wernigerode , Dr . Fried¬
berg . Der Präsident gibt dem Hause Kenntniß von dem seit der letzten
Sitzung des Hauses erfolgten Tode des Abg . Gobbin in Görlitz und das
Haus ehrt das Andenken des Verstorbenen durch Erheben von den Sitzen .
In die Tagesordnung eintretend , ertheilt das Haus dem 32 . Bericht der
Staatsschulden -Commission ohne Discussion die Decharge und erklärt
ebenso die Rechenschaft über die Verwaltung der Hinterlegungsstellen
durch den erstatteten Bericht für geführt . Ebenfalls ohne Debatte erledigt
das Haus m einmaliger Schlußberathung den Gesetz - Entwurf , betreffend
die Erweiterung , Umwandlung und Neuerrichtung von Wittwen - und
Walsenkassen für Elementarlehrer nach den Beschlüssen des Abgeordneten -
hauses , womit die Tagesordnung erschöpft ist . Nächste Sitzung Donnerstag
11 Uhr . Tagesordnung : Zuständigkeitsgesetz . Schluß 3 Uhr .
„

* Preußisches Abgeordnetenhaus . (56 . Sitzung vom
8 . Febr .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um 117 « Uhr . Am
Ministertische : Graf zu Eulenburg und mehrere Regierungs - Com -
Mlssare . Auf der Tagesordnung steht zunächst die Fortsetzung der zweiten
Berathung der Novelle zur KreiSordnung für die alten Provinzen . Die
einzelnen Paragraphen werden nach kurzer unerheblicher Discussion unter
Ablehnung der dazu gestellten Amendements genehmigt . Erst bei § . 74
erhebt sich eine längere Debatte . Derselbe lautet nach dem Vorschläge der
Commission : „ Der Landrath wird vom Könige ernannt und der Kreistag
ist befugt , für die Besetzung eines erledigten Landrathsamts geeignete Per¬
sonen in Vorschlag zn bringen . Geeignet zur Bekleidung der Stelle eines
Landraths sind diejenigen Personen , welche die Befähigung zum höheren
Berwaltungs - oder Justizdienst erlangt haben . Diejenigen Personen , welche
von Mein Kreistage vorgeschlagen werden , sind auch dann als geeignet
zur Bekleidung der betreffeilden Landrathsstelle zn erachten , wenn sie seit
mindts ' tens einem Jahre dem Kreise durch Grundbesitz oder Wohnsitz ange¬
boren , > und zugleich mindestens während eines vierjährigen Zeitraumes
» ) enh - veder als Referendare in der Justiz oder Verwaltung , b ) oder in
Selbstvöerwaltungsämtern der Kreise , des Bezirks oder der Provinz thätig
gewesen sind . " DreAbgg . v . Heydebrandt und der Lasa , v . Rauch -
baup ^ t und Genossen beantragen , in Alinea 4 des 8 74 der Commissions -
beschWse statt der Worte : „Diejenigen Personen , welche — wenn sie "

zu
logen : -.„ Geeignet sind ferner auch diejenigen Personen , welche u .!s. w ." —
Abg . b.» Meyer (Arnswalde ) beantragt , den § . 74 zu fassen , wie
folgt ; j „Der Landrath wird vom Könige ernannt . Die Kreisver -
sammlm ' ig ist jedoch befugt , für die Besetzung des erledigten Landraths -
amtes sVorschläge zu machen . Der § . 16 des Gesetzes vom 11 . März ist
ousgcht ben . " — Abg . v . Heydebrandt und der Lasa rechtfertigt zu -
vochst iut längerer Rede seinen Antrag , indem er Hervorhebt , daß hier der
mi m , i hie lange schwebende Frage über die Qualification zum Landraths -

Handel , Industrie , Statistik .
— ( Eine internationale Jagd - Ausstellung ) findet inEleve vom 12 . Ium ab statt . Der Schlußtermin für die Anmeldungen istder 31 . Marz . Für die Einsendung der Ausstellungs -Objecte ist die 3eit

v ° m 1 . Mai bis 15 . Mai in Aussicht genommen . - Zur richtigen Äuf -

Ansehen und Vertrauen in der Bevölkerung . Sein Antrag berücksichtige
die bereits mehrmals kundgegebene Intention des Hauses und schließe sich
auch deßhalb tm Wesentlichen dem Commisswnsvorschlage an ; er wolle
damit nur ermöglichen , daß die Bestiminung des § . 74 auch Platz greifen
könne , wenn der Kreistag von seinem Rechte der Präsentation einmal
keinen Gebrauch machen sollte . - Abg . v . Hüne rechtfertigt die Com -
mlssionsvorschlage , welche den früher gefaßten Beschlüssen des Hauses ent -
sprächen . - Abg . v . Ze blitz - Neu kirch bezeichnet es als gänzlich in¬
opportun , die Landrathsfrage bet diesem Gesetze zu erledigen , weil dies nur
an der Hand einer von der Regierung eingebrachten Vorlage geschehen

iir . . v . Windthorst ist entgegengesetzter Ansicht ; er hoffe ,* ........ ~
genügend klaren und Regulirung

siderspruch gegen die vorgeschlagene

daß die heutige Discussion die Frage genügend
veranlassen werde , ihren bisherigen Widerspruch
Regelung aufzugeben , lieber die von der Commission vorgeschlagene Regelung
habe bereits eine Einigung beider Häuser des Landtages stattgefunden und
sei die gegenwärtige Vorlage der geeignetste Ort , die Frage der endlichen
Lmung zuzufuhren . - Der Minister des Innern Graf zu Eulenburg
erklärt sich bereit , an der geschichtlichen Entstehung des Landrathsamtes festzu¬
halten und der Reprasentationsbefugniß der Kreisvertretung zuzukommen und
er sei auch bereit , die Frage an dieser Stelle zu regeln , wenn eine Verein¬
barung mit der Regierung herbeigeführt würde . Eine solche Vereinbariing
sei mdessen auf dem Boden der Commissionsbeschlüsse nicht zu erzielen ,die Regierung muffe sich das Recht der Ernennung des Landraths in ge¬
eigneten Fallen Vorbehalten und sei es notwendig , daß die Kreisvertretung
und die Regierung gleiche Rechte erhalte . — Abg . v . W e d e l l - P i e s d o r s f
tritt für den Antrag v . Heydebrandt ein und erklärt , daß ohne den alten
Landrath ihm die ganze Selbstverwaltung gestohlen werden könne . —
Abg . Dr . Hanel erklärt sich für die von der Commission vorgescklagene
Fassung , der er zustimme , um das Gesetz zu Stande zu bringen ; deshalb
wolle er sich auch den von der Commission vorgeschlagenen Landrath
minderer Quallftcation gefallen lassen , aber nur , wenn derselbe aus dem
Vertrauen der Kreisvertretung hervorgehe . — Abg . v . Meyer - Arnswalde
" klart , daß er den Großgrundbesitz für die beste Vorschule zum Land¬
rathsamt halte , weil derselbe das beste Mittel zur Verständigung mit der
bäuerlichen Bevölkerung und der Großgrundbesitzer dem Bauer auch sehr
sympathisch sei . Er empfehle deshalb sein Amendement . — Nach einigen
Bemerkungen des Abg . Dirichlet tritt auch der Abg . v . Kröcher für
die vornehmste Berücksichtigung des Großgrundbesitzers ein . — Abg . Born
rccht ertigt die Commissionsanträge und wird darauf die Discussion ge¬
schlossen und nach Ablehnung der gestellten Anträge der § . 74 in der von
der Commission vorgeschlagenen Fassung angenommen . ( Nur die Frei -
conservatlven stimmen dagegen .) Der Rest des Gesetzes wird ebenfalls
unverändert angenommen , ebenso das Wahlreglement und die Novelle znr
Provmzialordiiuiig . Darauf wird die Sitzung auf Mittwoch 12 Uhr ver¬
tagt ( Petitionen und Antrag Zelle ) . Schluß 4 ' / « Uhr .
„ „

* <Ueber eine Duellforderung ) des Herrn v . Bennigsenan den bekannten Abgeordneten Herrn v . Ludwig entnehmen wir einer
Berliner Correspondenz der „ Franks . Presse "

Folgendes : „ In einer
Sitzung des preuß . , Abgeordnetenhauses in voriger Woche war bekanntlichdem Abg . v . Ludwig auf Befragen des Präsidenten vom Hause das Wort
entzogen worden ; Herr v , Ludwig brach seine Rede gerade in dem Satzeab , daß er Herrn v . Bennigsen gewissermaßen des Hochverraths beschuldigteund veröffentlichte dann den nicht gehaltenen Rest seiner Rede in der
„ Deutschen Landeszeitung " . Herr v . Ludwig kommt auf die bekannten
Anklagen gegen Herrn v . Bennigsen bei Gründung der Hannover -Alten¬bekener Bahn zuruck , ohne einen Beweis für seine Anschuldigungen vor -
zubringeu , in einer die Ehre des Herrn v . Bennigsen höchst verletzenden
^ esie . Der Letztere fühlte sich darauf veranlaßt , seine Zeugen zu Herrnv . Ludwig zu senden . Dieser wies mdeß das Duell mit der Bemerkungurück daß er Herrn v Bennigsen nicht für satisfactionsfähig halte , und
soll das Ansinnen gestellt haben , daß zwei von ihm (v . Ludwig ) als an¬
nehmbar erklärte Zeugen ernannt würden , um die Sache zu untersuchen
Herr v Bennigsen erklärte darauf , hiermit

'
habe Herr v Zudwig auWrt, '

& „ (Äui11 .-,
eMiren . Nach einer Stunde änderte Herrv . Ludwig fernen Entschluß und ließ Herrn v . Bennigsen mittheilen , daß

?r dereit sei , sich zum Duell zu stellen . Herr v . Benmasen ließ nunmehrdem Abg . v . Ludwig unter Bezugnahme auf die erste Erklärung bedeuten ,er jetzt nicht mehr in der Lage sei , sich mit Herrn v. Ludwig zu
schlagen . Vielleicht wird Herr v . Bennigsen jetzt den Weg der gerichtlichen
Klage gegen Herrn v . Ludwig wegen der Veröffentlichung in der „Deutschen
Landeszeitung "

beschreiten ." Die Zeugen des Herrn v . Bennigsen theiltenden Fractionsvorstanden des Abgeordnetenhauses die Lage der Sache mit .Weitere Schritte , n derselben dürfen nicht zu erwarten stehen . Auf An¬
regung des Präsidiums des preuß . Abgeordnetenhauses wird ein Festmahl
für Herrn v . Bennigsen gegeben werden .

- n .(Dentfcher Reichstag ) Der „Reichs -Anzeiger "
veröffentlichteine Kaiserliche Verordnung vom 7 . d . Mts ., durch welche der Reichstag

aus den 15 . Februar nach Berlin etnberufen wird .
“

gestern auf Einladung der obengenannten Vereine gehaltenen Vortrages amte endlich zur Entscheidung zu bringen . Er verlange vom Landrathe
ke-LL WL - ÄÄSft 8W « uffshsss * - « s » . » »> » - -

» artigen Bliithe der Naturwissenschaften mit den gesellschaftlichen Er¬
scheinungen der Neuzeit lautete der Titel der interessanten , aber tief
deprimireilden Abhandlung . Nachdem Redner gebeten hatte , nicht darüber zu
erschrecken, daß er als Naturforscher sprechen wolle , führte er au », wie feit
dem Verschwinden jener dumpfen scholastischen Richtung des Mittelalters ,
welche Aristoteles , Plmius und Seneca als einzige Quelle der Natur¬
wissenschaft betrachteten , ihren Blick aber vor den Erfcheinungen der
wirklichen Welt verschlossen hielten , eine große Umwälzung mit der
Menschheit vorgegangen sei . Man habe gelernt , den eigenen Augen zu
trauen , aber zu des Vortragenden Bedauern auch nur den eigenen Augen
Alles , was sie nicht mit den Sinnen erfassen könne , halte die heutige Welt
für nicht ^ vorhauden , und so sei der Sinn für sinnliche Genüsse die bedeut¬
same Signatur unserer Zeit . Der Unterschied zwischen Reich und Arm
trete schroffer als je in die Erscheinung und die übersinnlichen und geistigen
Betrachtungen , weiche zu den Zeiten der Scholastik jenen Unterschied ver¬
deckt hätten , fehlten uns völlig . Es entstehe aber nun die Frage , ob wirk¬
lich nichts Uebersinnliches existire , ob in der That der Glaubende und
Entsagende betrogen sei, wie es Schiller in seiner „ Resignation "

überzeugungs¬
voll ausspricht :
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doch auch nicht den mindesten Fehltritt begehen, , ohne daß die Polizei I
gleich bei der Hand ist !"

— (Karl Plötz fi .) Am 6 . d. M . verschied in Görlitz , wo er seit
einigen Monaten Heilung von einem schweren Leiden suchte , der weit be¬
kannte Prof . Oe . Karl Plötz , der verdiente Verfasser vieler Lehrbücher ,
namentlich für den französischen Sprachunterricht .

— ( Das Telephon in München .) Der echte Münchener weiß
auch die Telephonleitungen praktisch für sich auszunützen . Er geht zum
Director des Telephon - Institutes und erklärt : „ Sie , Herr Telephon -Director ,
ich wünsche eine Leitung vom Hofbräuhaus in meine Wohnung . " — „Vom
Hofbräuhaus ? " — „ Ja , wissen ' - , damit ich' s allemal gleich hör '

, wenn
anzapft wird !"

— (Bienen - Polizei .) Aus Zempelburg wird geschrieben : „ Letzthin
überraschte uns die amüsante Nachricht , daß ein Schankwirth in einem
benachbarten Dorfe , welchem Trunkenbolde die ganze Habe zu demoliren
begannen und ihn und seine ganze Familie zu mißhandeln sich anschickten ,
aus ein ganz eigenthümliches Mittel zu seiner Rettung verfallen sei . Der
Geängstigte stürzte nämlich in den Garten hinaus , ergriff einen besetzten j
Bienenstock und warf denselben durch das Fenster unter die Rasenden . I
Es währte nicht zwei Minuten und die Unholde zerstoben nach allen i
Richtungen unter Geheul und bis auf die kalte Landstraße hinaus verfolgt
von den wüthenden Bienen , die sicher den Grund ihrer Kraftverwerthung
und Störung nicht geahnt haben und schneller Hilfe schafften , als die Polizei
es hätte thun können ."

— (Autographen - Preise .) Bei einer am Samstag im „Hotel
Drouot "

zu Paris abgehaltencn Versteigerung von Autographen wurden
u . 81. folgende Preise erzielt , wobei allerdings nicht immer blos der Name
des Autors , sondern auch Umfang und Inhalt des Documentcs in Be¬
tracht kommen . 22 Briefe des Fürsten Clemens von Metternich , des
großen österreichischen Staatsmannes , 5000 Frcs . ; ein Brief des Grasen
Chambord an Herrn Villemain , betreffend die weltliche Herrschaft des
Papstes , welche der Letztere in einer Broschüre vertheidigt hatte , 995 Frcs . ;
Briefe des Prinzen von Conds 410 , der Rachel 410 , der Frau von Main -
teuon 390 , Ludwig XIV . 300 , Peters des Großen 85 , Meyerbeer ' s 70 ,
Boffuet ' s 70 , des Königs Karl VII . 63 , der Königs Franz II . 48 , Sainte -
Beuve ' s 42 , Jules Janin ' s 40 , Talleyrand ' s 31 , Pius IX . 30 , Napoleons I .
an Oudinot 25 , des Königs Ludwig XIII . 22 , des Cardinals Richelieu 40 ,
des Marschalls Ney 20 , der Riston 15 , Buffon ' s 18 , M -' ry

's 10 und des
Fräulein Mars 7 Frcs . Die ganze Sammlung von 237 Briefen trug
29,486 Frcs . ein .

— (Wozu sich doch manche Menschen Aerzte halten ) —
darüber entnehmen wir dem „ Deutschen Montagsblatt " solgende characte -
ristische Notiz : „ Ein junger Arzt , welcher in gewissen Kreisen anfängt ,
„in die Mode "

zu kommen , ein liebenswürdiger Gesellschafter , der über
alle Tagesfragen besser orientirt ist als irgend eine Zeitung , hat das Glück ,
die junge Wittwe eines Gesandten zu seinen Patientinnen zu zählen , d . h.
er findet sich zwei - bis dreimal wöchentlich im Hause der Dame ein , ver¬
plaudert ein halbes Stündchen und setzt seine Besuche — auf die Rechnung
der Dame . So geht es regelmäßig und ohne Störung seit einigen Monaten .
Vor einigen Tagen jedoch wurde er nicht vorgelassen , das Stubenmädchen ,
welches ihn empfing , sagte : „Die gnädige Frau bedauere — aber sie fühle
sich heute sehr — unwohl !"

fassung desiGedankens , der dem Unternehmen zu Grunde liegt , wollen wir
nicht unbemerkt lassen , daß nicht die Anhäufung von Massen als vielmehr
eine Collection von seltenen , eiaenthümlichen , schönen nnd werthvollen
Gegenständen aus aller Herren Länder , den Gebieten der Jagd und des
Sport angehörig , Seitens des Vorstandes angestrebt wird , da die vornehme
Welt , auf welche der Besuch der Ausstellung hauptsächlich greifen wird ,
wohl nur einer solchen Jagdausstellung Geschmack abgewinnen dürfte , und
auch die Leiter der Ausstellung mit dem Unternehmen Nichts anders
beabsichtigen , als der Jagd und dem Sport zu dienen und dessen Freunden
einen seltenen Genuß zu verschaffen , in der geschäftlichen Führung aber
anstreben , den gewerblichen Ausstellern möglichst Vortheile zuzuführen und
das ganze Unternehmen mit einem finanziellen Erfolg zu krönen , um so
der Stadt , die ein so schwieriges Unternehmen begonnen , später gemein¬
nützig dienen zu können .

Bei der gegenwärtigen Jahreszeit der Schnupfen , Husten , überhaupt
Katarrhe , von denen die meisten Menschen befallen werden , wird es von
allgemeinem Interesse sein , über diesen Krankheitszustand Belehrung zu
schöpfen , insbesondere wie man sich dieses unangenehmen Gaktes erwehren
kann . Nach den in wissenschaftlichen Kreisen angestellten Versuchen und
gemachten Erfahrungen beruhen diese katarrhalischen Erkrankungen im All¬
gemeinen , auf einer mehr oder weniger hochgradigen Entzündung der
Schleimhäute der Luftwege , sodaß durch Beseitigung derselben auch der
Hustenreiz und die jeden Schnupfen begleitenden , öfters unerträglichen
Nebenumstände verschwinden . Die Beseitigung dieses entzündlichen Zu¬
standes wurde durch eine von Apotheker Dr . Ew . Voß in Frankfurt a . 3JL ,
zusammengesetzte , antiphlogistisch wirkende , sogenannte Katarrhpille , in de fr
merkwürdigen kurzen Zeit weniger Stunden erreicht . Solche überrasche ' ' -
Erfolge , welche noch von verschiedenen praktischen Aerzten , die fick
dieses neue Mittel interessirten , bestätigt werden , lassen es empfehlens ' '
erscheinen , die allgemeine Aufmerksamkeit auf diese Dr . Boß ' schen KW /
Pillen zu lenken . Dieselben sind in kleinen mit gesetzlicher Schutzmarl " '
dem Facsimile des Dr . Ew . Voß versehenen Blechdosen zum Preise ,75 Pfg . erhältlich in Biebrich bei Apotheker Vigener , in i
bei Apotheker Wuth , in Nassau a . d . L . in der Amtsapothf '
in Hofheim i . T . bei Apotheker Scherer , in Mainz
Mohrenapotheke , in Coblenz in ber Jesuitenapot ^ *1
und in Frankfurt a . M . in der Engelapotheke . Es en
sich, um Verwechselungen zu vermeiden , speziell die Dr . Boß ' schen Ki
Pillen zu fordern . Dieselben werden von den betr . Apotheken auf
liche Bestellungen zugesandt .

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Gegen Husten und Schnupfen

— ( Der erste Hofball in Berlin ) fand am Freitag im könig¬
lichen Schloß statt und waren zu demselben etwa 1500 Einladungen er¬
gangen . Nachdem der Thee herumgereicht war , ertönten die Schläge der
Marschallstäbe . Die Fürstinnen nehmen zur rechten Thronseite Aufstellung .
Man bemerkt da die Prinzessin Biron von Kurland im Unterkleid von
schwarzem Sammet , Corsage von blau Atlas , Schleppe und Tablier mit
gerafften Streifen von bunter Stickerei . Fürstin Math . Radziwill weiß
Atlas mit weißer von einer Brillant -Agraffe gehaltenen Feder ; die Her¬
zogin von Sagan weiß Atlas , Brillant -Collier , Epheu und weiße Blume
im Haar . Gräfin Stolberg in weißem Atlaskleide . Auf der linken Thron¬
seite eröffnet die Reihe der Botschafterinnen Lady Ruffel ; sie trägt ein
Diadem im blonden Haar und ein Kleid von dunkelgelber Seide . Ihr
Antlitz zeigt den Ausdruck frischer Heiterkeit . Neben ihr Frau Gräfin
Szechenyi , Frau v . Saburoff und die übrigen Damen der Diplomatie .
Das Geräusch hat sich zum Gemurmel und Flüsterton gedämpft . In diesem
Moment schreitet Graf Pückler und hinter demselben die Hofmarschälle
Grafen von Perponcher und Eulenburg in den Saal . Tiefe , erwartungs¬
volle Stille und : der Kaiser ist mit der Kaiserin , gefolgt von dem Kron¬
prinzen und der Kronprinzessin , wie von den übrigen Mitgliedern des
Kaiserhauses , eingetreten . Der Kaiser trägt den rothen Rock der Garde
du Corps mit den Generals -Epauletten und der Kette des Schwarzen
Adlerordens . Der Kronprinz die Generalsuniform mit dem Orangebande
des Schwarzen Adlerordens ; ebenso Prinz Karl , Prinz Wilhelm die Uni¬
form seines Regiments mit dem Orangebande , Prinz Friedrich Karl rothc
Husarenuniform . Die Kaiserin hat eine stumpfweiße Robe aus schwerem
Atlas angelegt . Die weite Schleppe von breitem ponceaurothem Bandeau
umsäumt , auf welchem eine Guirlande von dunklem Laub mit silbernen
großen Beeren sich sehr effectvoll ausnimmt . Der Ausschnitt der Corsage
ist von großen Brillantrosetten eingefaßt , Haar - und Halsschmuck von
gleichen Steinen ; Band von Schwarzen Adlerorden . Die Kronprinzessin
trägt eine Robe von weißem crepe de chine mit Tablier von Valencien¬
ner Spitzen , mit Veilchen garnirt , Veilchen im Haar . Prinzessin Friedrich
Karl ein Kleid von hellblauem Atlas , mit weißem Schmelz garnirt , die
Prinzessin Charlotte von Meiningen weiß Atlas , Tablier mit bunter Sei¬
denstickerei , Kleid mit hellen Rosen , Veilchen und Bergißmeinicht garnirt :
Brillantdiadem und helle Rosen , Sammethalsband mit Brillanten und
daran hängendem Brillantherzen . Diese , eine jugendlich frische Erscheinung ,
strahlte neben der Prinzessin von Hohenzollern : in blauer Seide mit
Tablier von cremefarbener Gaze ; Diadem von Goldähren und Perlen¬
collier mit Brillanten . Der Kaiser , in erfreulichem Wohlsein und mit
heiterem Angesicht , schreitet an die Reihe der Botschafterinnen heran und
begrüßt , bei der Lady jRussel beginnend , jede der Damen . Von da ab
wendet er sich zum diplomatischen Corps , zu den Generalen und Ministern .
Für Jeden hat er ein herzgewinnsfides Wort , man liest das von den
Mienen der Angeredeten ab . Nachdem der Monarch alle Reihen langsam
abgeschritten , begibt er sich zur Thronscite , ohne aus dem Sessel Platz zu
nehmen ., , Die Kaiserin , welche inzwischen auch , gefolgt vom Grafen und
der Gräfin Perponcher , der Reihe nach ihre Gäste begrübt hatte , nimmt
neben der Frau Kronprinzessin unter dem Baldachin Platz . Das ist das
Zeichen für den Beginn des Tanzes . Die Strauß ' schen Walzerweiscn
erklingen von dem Musik -Corps des zweiten Garde -Regiments . Im ersten
Contretanze — es wurden deren drei getanzt — führte Prinz Wilhelm
Lady Russell ; sein vis -k -vis ist Prinz Reuß , er hatte die Prinzessin von
Hohenzollern engagirt und neben ihm tanzt der Erbprinz von Baden mit
der Erbprinzessin von Meiningen . Im zweiten Contretanze führt Prinz
Wilhelm seine Schwester Prinzeß Charlotte . Das Orchester beherrscht
ausschließlich Meister Strauß . Der Kaiser , nimmer ermüdend , bleibt ohne
jemals Sitz zu nehmen , im Kreise seiner Gäste . Um 11 Uhr beginnt die
Stunde des Soupers , der Saal entleert sich ; noch eine Stunde , nachdem
er sich wieder gefüllt , ist dem Tanz sein Recht eingeräumt . Um 1 Uhr ist
daS Fest beendigt .

— ( Ein Bonmot des Kaisers .) Wie berichtet , bewegte sich
Kaiser auf dem jüngsten Berliner SubscriptionSballe rüstig durch
glänzenden Reihen — da muß der Kaiser über eine der Treppen des
Saales steigen , und durch den Glanz der Lichter geblendet , scheint der
Monarch einen Augenblick zu straucheln . Die schützende Hand des in L. _
unmittelbaren Nähe befindlichen Polizeipräsidenten Madai stützt den Kaiser ,
und der Fall geht zum Glück ohne Unfall vorüber . Mit liebenswürdiger
Leutseligkeit wendet sich der Kaiser zu dem Polizeipräsidenten : „ Man kann
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Bekanntmachung .

Samstag den 12 . Februar Bormittags 10 Uhr
werden bei unterzeichneter Stelle — Moritzstraße 46 — zehn
Domänen - Aecker in hiesiger Gemarkung , belegen in den

Felddistrikten Ober tiefenthal , Gersten gewann , Haingraben ,

Mainzerstraße , Schwarzenberg und Weinreb , anderweit ver¬

pachtet .
Wiesbaden , den 8 . Februar 1881 .

221 Königliches Domänen -Rentamt .

Snbmissions - Ausschreiben .

Die Lieferung der Schreibmaterialien für die städtische
Verwaltung pro 1881/82 , und zwar von ca . : 40 Ries Concept -

papier , 30 Ries Canzleipapier , 5 Ries Briefpapier , 5 Ries

Packpapier , 5 Ries Aktendeckel , 3000 Stück Aktensäcke , 15,000

Stück Brief - Couverts , 20 Flacons farbige Tinte , 6 Flacons
Stempelfarbe , soll im Wege der Submission vergeben werden .

Die Submissions - Bedingungen liegen in dem Rathhause ,
Marktstraße 5 , Zimmer No . 2 ! , während der Bureaustunden

zur Einsichtnahme offen und sind Offerten unter Mittheilung
von Papierproben und eines Preis - Courants bis zum 19 . Fe¬
bruar c . Bormittags 10 Uhr daselbst einzureichen .

Wiesbaden , den 5 . Februar 1881 . Der Oberbürgermeister .

________ ______ ______________ Lanz .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 10 . Februar d . I . Nachmittags
4 Uhr wollen die Wittwe und Erben des verstorbenen Land -

wirths Jacob Momberger von hier ihre in der Adelhaid¬
straße unter No . 49 dahier belegens Hofraithe und 19 Grund¬

stücke in hiesiger Gemarkung , sowie die Erben des verstorbenen
August Momberger sen . von hier 3 Grundstücke in hiesiger
Gemarkung in dem Rathhaussaale , Marktstrahe 5 dahier ,
abtheilungshalber versteigern lassen .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1881 . Der 2te Bürgermeister .
3308

_________________________ _______
Coulin ._______

Bekanntmachung .

Die Anfuhr von 300 Cbm . zerkleinerter Decksteine
aus dem Steinbruch im Distrikt „ Speierslach " auf den Lager¬
platz „ unter den Eichen

"
, gegenüber der Schießhalle , soll am

Samstag den 12 . Februar e . Vormittags 11 Uhr
im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 1 , öffentlich ver¬

steigert werden Der Scadt - Ingenieur .
Wiesbaden , den 7 . Februar 1881 .______ Richter .________

Stammholz - Versteigerung .

Montag den 14 . Februar c . , Bormittags 10 Uhr
anfangend , kommen tut Mörsdorfer Gemeindewald Distrikt
Hahukopf zur Versteigerung :

174 eichene Stämme , 208 Festmeter haltend , und

4 Raummeter eichenes , vorzügliches Küferholz .

Wörsdorf , den 2 . Februar 1881 . Der Bürgermeister .

j)t 3441
____________ _ _________

Wiegand .

B HolzversteWrung .

-!) m
'
uMontag den 14 . Februar I . I . , Bormittags 10 Uhr

SeibstvKfaugend , werden in den hiesigen Walddistrikten Eichelgarten ,
Mächten und Sichter folgende Holzsortimente , als :

betoiM 1 ) 105 eichene Werkholzstämme von 61,20 Festmeter ,
sagen :

'
2 ) 115 „ Stangen I . und II . Claffe ,

Abg . vs 3 ) 3 buchene Langwieden ,
Äi 4 ) 200 lärchene Stangen I , II . und III . Claffe ,

amte
“ ’

, b ) 34 Raummeter eichenes Scheitholz ,
aufg -hc weiter am folgenden Tage :

NV ^ ienstag den 15 . Februar l . I . , Morgens 10 Uhr
’ > ugend , in denselben Distrikten :

1 ) 45 Raummeter eichene Knüppel ,
2 ) 1824 eichene Plänterwellen ,
3 ) 33 Raummeter buchene Knüppel ,
4 ) 1525 buchene Plänterwellen ,
5 ) 34 Raummeter Stockholz und

6 ) 150 Stück Ausbuschwellen
versteigert .

Sämmtliche Holzsortimente sind von guter Qualität und

gut zum Abfahren .
Der Anfang ist an beiden Tagen im Distrikt Eichelgarten .

Sonnenberg , den 8 . Februar 1881 . Der Bürgermeister .
113

______ _________________________
Seelgen .

Notizen .
Heute Donnerstag den 10 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von Mobilien , nur einige Monate gebraucht , in dem Auc -

tionssaale Friedrichstraße 6 . (S . heut . Bl .)
Stawmholzversteigerung in dem Bremthaler Gemeindewald Distrikt Bau¬

wald 2r Theil a . ( S . Tgbl . 30 .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Hauskehricht , Stalldünger und Glasscherben , auf dem
Kehrichtlagerplatz hinter der Gasfabrik . (S . Tgbl . 32 .)

Nachmittags 3 Uhr :
Wohnhaus -Versteigerung der Erben der verstorbenen Heinrich Krag Ehe¬

leute von Erbenheim , in dem dortigen Rathhause . (S . Tgbl . 32 .)
Nachmittags 4 Uhr :

Immobilien -Versteigerung der Wittwe und Erben des verstorbenen Land -
wirths Jacob Momberger und der Erben des verstorbenen August
Momberger sen . von hier , in dem hiesigen Rathhaussaale , Markt -
straße 5 . (S . Tgbl . 32 .)_______________________________________________

Schützen - Berein .

Samstag den 12 . Februar Abends 8 Uhr findet unsere

erste ordentliche General - Versammlung im Lokale

des Herrn G . Weygandt ( Hotel zum Hahn ) , Spiegel¬
gasse , statt .

Tagesordnung : 1 ) Bericht des Vorsitzenden über die

Lage des Vereins ; 2 ) Rechnungsablage
des Cassirers pro 1880 ; 3 ) Wahl
einer Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
4 ) Vorlage des Budgets pro 1881 ;
5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
6 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

228
______________________

Der Vorstand .

Prüfungen im Handwerk .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins hat beschlossen ,

„ in den ersten Tagen des Monats April c . eine praktische und

theoretische Gesellenprüfung zu veranstalten " für diejenigen
Lehrlinge , welche bis dahin ihre Lehrzeit beendet haben und in

deren Geschäftszweigen bereits Prüfungs - Commissionen be¬

stehen . Wir ersuchen hiermit die verehrlichen Lehrmeister , die

Lehrlinge auf dem Bureau des Central - Gewerbevereins , kleine

Schwalbacherstraße 2a , längstens bis zum 21 . Februar c . an¬

zumelden und daselbst die hierzu vorgeschriebenen Prüfungs -

formularien in Empfang zu nehmen . Es sind bis jetzt in

folgenden Geschäftszweigen Commissionen für die Gesellen -

Prüfungen gewählt : a ) für die Schlosser und Mechaniker ,
b ) Schreiner , c ) Spengler , d ) Tüncher und Stuccateure .

Für den Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
262

______________
Ch . Gaab .

_____________

Baum - und Rcbscheeren
mit patentirten unzerbrechlichen Federn , für deren Güte garan -

tirt wird , per Stück 4 Mark . Karl Thoma ,
3252

________________________
Messerschmied , Goldgasse 11 .

Langgasfe 23 werden alle vorkommende Glaserarbeiten
zu den

'
billigsten Preisen angefertigt . 1 . Ebner . 558

Ellenbogengasse 6 werden Rohr - und Ströhftühle billig
gestochte ; : , po

'
lirt und reparirt . 2033
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Dürr - Obste

2888

V
I

14 Friedrichstrasse 14 .3255

empfiehlt Georg Bücher . 3316

1

i

Feigen - Kaffee , Kaffee - Extracte , Surrogate aus den
renommirtesten Fabriken .

Citronen , Orangen ,
frische , per Stück 10 u . 12 Pf .

Dijoner Tafel - Senf ,
selbst bereitet

(kein Fabrik - Senf ),
hochfein und delicat , offen

und in Gläsern .

Aecht engl . Senfmehl .
Candirten Ingber .

Grand Mel
Trinkhalle

Strassburger Bock - Ale
,

Wiener & Erlanger Export- Bier
im Glas . 3158

£ LJI

Otf
auf.

J . Strauss , Schuhfabri
3399

_______________ Langgaffe 32 . _______
m ,

® tn sehr schöner , fast nener Reisepelz zu verka -Äe
Näheres bei Herrn Vollmar , Taunusstraße 23 . Jwt !

Für Botel - & Badhaus - Besitzer !
Eine grosse Parthie

Teppich - Beste
,

Brüssel , Tapestry etc . ,
Coupons bis zu 35 Meter ,

offeriren wir , um damit zu räumen ,

Sr unter Fabrikpreis .

Haselnüsse ,
Prinzess - Mandeln ,

Tasel - Roffnen ,
neue Frucht .

Apfel - Gel6e ,

superfein ,
für den feinsten Tisch geeignet .

Vorzügliche gebrannte Kaffees re .

Dahlem Schild ,
3 Langgasse 3 .

direct bezogen in größter Auswahl und zu aller -
» Preisen bei

Eduard Uralt ,
6 ( „ zum Chinesen " ) .

z «hi % h^ |
8
.eh= rdon« li0he

. Ve^breituno dieses Hausmittels hat eine ebenso grosse
blöhdenhVeroaokuno PaF^ .

a * dHrC.?? h
.Ter - hervo,Wufen , welche sich nicht ent -

d- S s . M0 ’ o! p?,e und Etlkette täuschender Weise herzustellen . Die

Magazin : Hellmundstraße 13a , Hinterh .
Sprck , frisch gesalzen , fett und mager , per Pfd . . . 60 Pf

„ „ geräuchert „ „ 70
Tafel - Schmalz , prima , per Pfd . . . .

'
60

"

i Spezereihändlern Engros - Preise .
$ 12 $

___
J . C . Bürgener .

Erste Qualität Rindfleisch 40 Pf .
fortwährend zu haben bei M . Marx , Reugasse 17 . 3398

lind zu haben bei A . Schott ,
Michelsberg 3 . 2579

Ausverkauf
. M

Da der Ausverkauf meiner felbstverfertiat ^" ^ -/
Waaren nur noch bis zum MU

"
14 . Februai

dauert , so verkaufe sämmtliche Waaren zum

W
*

Selbstkostenpreise .

lilA lllfüfllnilA jeder Art von Behörden und PriJ ’
Vlv illlllluiUlliv yaten in sämmtliche existirende

*
l

von Zeitungen , Kreis - und Wochen -
। — e

blätter , illustr . Journale , Fachzeit -
schriften , Kalender , Coursbücher

! u . a . Publicationsorgane vermittelt
prompt , billig und discret die Annoncen - Expedition von 312

HAASENSTEIN & VOGLER
111 Frankfurt a . M . , Karlsruhe , Stuttgart , München u , a , 0 ,

Reichaffortirtes MustkMen - Lager und
Leihinstitut , Pianoforte - Lager

zum Verkaufen und Bermiethen .
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Poft .

Flügel nnd Pianino '
s

von,C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
jahnger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a /

Reparaturen werden bestens ausgeführt , 4014

Clavier - Stimmer C . Langer
-

wohnt von heute an Rheinstraße 38 , Hinterhaus . 3177

Rosshaare
, Bettfedern

,

Schwan - und Eider - Daunen ,

fertig oder im Stück ,
empfiehlt in großer Auswahl 292

Nefmpp .
39 Taunusstraße 39 .

Filiale von Georg Amendt in Frankfurt a . M .

»
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3343

gesucht .

( Fortietzung aus dem Hauptblatt .)
Persoue « , die sich s « biete « r

Klassen in guter Familie Pension bei sorgfältiger Pflege
und Aufsicht . Außer Ueberwachung beim Anfertigen der
Schillarbeiten auf Verlangen auch Nachhülfe . Näheres in
der Expedition d . Bl . 651

Eine gesunde , reinliche Frau sucht ein Kind mitznstillen .
Näheres in der Expedition d . Bl . ,

Gesucht
12,000 Mark auf 1 . Hypotheke . Näheres bei

Näheres bei € . H . Schmittus , Adolphstraße 10 . 816
EM

-̂
eistock . ges Ha « s mit Hinterhaus und Garten , 2700 Mk .

Mrethe einbringend , istzbei kleiner Anzahlung zu 30,000 Mk .
W verkaufen . P . Rupp , Louisenplatz 3 , 3 . St . 3301

Eme herrschaftliche Villa in schönster Lage , großer Garten ,
Stallung , Wegzugs halber zu verkaufen , sowie ein rentables
Haus , für Fuhrleute geeignet , billig zu verk . ( Käufer zahlt
kerne Provrston ) durch Fr . Beilstein , Bleichstr . 21 . 3269

V11 B ffi M verkaufen Biebrich a . Rh . ,” ■ « » Schiersteiner Chaussee 11 . 2022

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

AKgebvter

Adelhaidstraße 75
ift bie 3 . Etage mit großem Balkon nebst einigen Zimmern

tm Knlestock an eine kleine Familie per April zu vermiethen .
Alles Zubehör . Kern Hintergebäude . Kleine Familie des
Besitzers alleinige Mitbewohner . Anfragen Parterre . 3363

Nwolasstrasie 8 ist zum 1 . März eine möblirte , heizbare
Mansarde an eine ruhige Dame sogleich zu vermiethen . 2505

Nicolasstraße 15 , Ecke der Adelhaidstraße , ist die
Bel - Etage - Wohnung , aus 1 Salon , 5 Zimmern , 3 Man¬
sarden und Küche bestehend , mit Gas - und Wasserleitung
versehen , Waschküche , Garten rc . , auf sogleich oder später zu
vermiethen . Näheres Adelhaidstraße 15 im 1 . Stock oder
Rheinstraße 8 , ebener Erde . 3079

Meinstraße 19 mehr , einfach möbl . Zimmer bill . z . v . 15297
34 , zwei Stiegen hoch , ist ein freundlich

uiöbürtes Zimmer auf gleich zu vermiethen . 3132
Werlstraße 5 1 oder 2 möblirte Zimmer zu verm . 2352
An eine Dame oder eine « Herrn sind 1 oder 2 Zimmer ,

möblirt oder unmöblirt , billig zu verm . Näh . Exped . 3080

Zu vermiethen :
Die Villa Schöneck , Jdsteinerweg 5 (verlängerte Geis¬

bergstraße ) , prachtvolle Aussicht , bestehend aus 8 Zimmern ,3 Thurmzimmern , 4 Mansarden , Küche , Waschküche , Speise¬
zimmern , Veranda , Balkon , großem Garten , Remise und
Stallung für 2 Pferde zum 1 . April . Näh . daselbst . 15332

Auf 1 . Juli oder später ein Laden mit zwei angrenzenden
Zimmern billig zu vermiethen . Näheres Taunusstraße 39
Parterre . 1863

Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstraße 6 , Kleidergeschäft . 2607
Webergasse 50 können ein oder auch zwei Herren Kost und

Logis erhalten . Näh , im Metzgerladen . ______ 821

Gestorben : Am 7 . Febr ., Henriette , T . des Tüncheraebilten Rrfef
Knebels , alt 16 I . 4 M . 27 T . - Am 7 . Febr ., det verwW Rentne !
Friedrich Wilhelm Wedemeyer , alt 74 I . 11 M

'
28S

! H ’
w

®
»

1
! 3 . 7 S sS ? 6 ’ - ” ■< ® - X »

J Druckfehlerberichtigung ; In dem Auszuge vom Gestrigen in

Em gebildetes Mädchen , 22 Jahre all , sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau . Gute Zeugnisse , beste Referenzen stehen v « s . » Ä

- - ------
zu Diensten . Näh . Exped . 3302 $ Gymnasiasten oder Realschüler der unteren

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen ; die besten Zeug¬
nisse stehen zur Seite . Näh . im Paulinenstift . 3266

.
Eine Amme aus Oberhesse « sucht Schenkstelle . Näh .

m der Exped . d . Bl . 3326
Eine ges . Schenkamme sucht Stelle . N . Bleichstr . 9 , Hth 3370 i
Ein gnt empfohlener herrfchaftlicher Diener ,

welcher früher in den ersten Hotels als Kellner
servirt hat , fncht wegen plötzlichen Todesfalls feines

anderweitiges Engagement . Z « erfragen in
Ä Wohnung des Verstorbenen , Taunusftraße 42 ,
fte Etage . 3283

»« Ein gebildeter , junger Mann aus guter Familie
Manscht sich als Diener bei einer Herrschaft bier

bMr außerhalb zu placireu . Derselbe versteht
M «ndlich das Servrren und besitzt gute Zeugnisse .

Keres in der Expedition d . Bl .
'

3350
M fin junger , verheiratheter Mann sucht Stelle als Diener

au
’
j
” - Hausbursche . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Hinterh . 3368

anff in
' .; '

Persone « , die gesucht werden :

Ä Monatmädchen gesucht Herrngarteustraße 2 , Part . 3446 '

• »rv '
Junges Mädchen wird gesucht Nerostraße 19 . 3445 s

Landhaus Parkstraße 22 , 11 Zimmer und Zubehör ,
großer Garten , zu verkaufen oder z « vermiethen .
Nah . auf dem Baubureau Oranienstraße 23 . 2032

Ha « s Wellritzstraße N , welches sich zu einem Ge -
schaftshause eignet und nach den genehmigten Plänen sofort
ausgeführt werden kann , Laden mit Wohnung , schönem
Hofraum und geräumigem Hinterbau , desgleichen das

55 » s Frankenstraße 2 sind preiswürdig zu verkaufen .
Näheres Wellrrtzstraße 9 . 889

Dilla Leberberg 3 ist zu verkaufen . 2023
Villa Mainzerstraße 30 ist zu verkaufen . Näh . bei Rechts -

anwalt vr . Bergas , Schützenhofstraße 3 . 2467

Auszug ans de « Civilstands - Register « der Stadt
Wiesbaden vom 8 . Februar .

.
Geboren : Am 3 . Febr ., dem Schreineraehilfen Friedrich Koch

o
b . Febr ., e unehcl . S ., 91. Wilhelm Carl Adolf . — Am

Margarethe
^ Gefangmßwarter Martin Hirschcnkrumer e. T ., N . Marie

Aufgeboten : Der Kaufmann Hermann Baum von hier , wobnh
dahier , und Julie Anna Bloch von Edenkoben in Rheinbayern woh h
U Edenkoben - Der Schreiner Wilhelm Budesheim von HönebachReg .-Bez . Kassel , wohnh . zu Honebach , und Elisabeth Hornickel von
Honebach , wohnh . daselbst . — Der Schreinergehilfe Daniel Bergmannvon Hachenburg , wohnh . daselbst , und Rosine Dietrich von Eltville
wohnh . daselbst . '

F . Weimer , Webergasse 37 .
1 bKark auf erste Hypotheke zu leihen

Nah . Expedition .
"

3285

^ 0,000 Mk . auf 1 . Hyp . ä 41/ » °/o auszuleihen . N . Exp . 3376 I
flUte Nachhypotheke gesucht . Näh . Exp . 3231

50,000 Mk . , a geth . , g . 1 . Hyp . a . Land auszul . N . Exp . 3093

anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

j und sich allen Hausarbeiten unterzieht , wird sogleich gesucht
1 ,

Nur solche , die nachweisbar gute Zeugnisse besitzen , wollen
| j sich melden . Näh . Exped . 3411

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird zum 1 . März
gesucht . Nur solche , welche gute Zeugnisse haben , wollen ihre
Anerbietungen m der Expedition d . Bl . niederlegen . 3291
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No . 33 d . Bl . muß es unter Geboren in der vorletzten Zeile heißen >
„ Gern " statt Geon .

Ausammmstellung der im Monat Ja¬

nuar 1881 in der Stadt Wiesbaden
Geborenen , Aufgebotcnen , Verehelichten

und Erstorbenen .

Geboren : 143 Kinder (68 Kna¬
ben , 75 Mädchen , darunter 5 todt -
aeborene Knaben , 5 uneheliche Kna¬
ben , 5 uneheliche Mädchen und
4 Zwillingsgeburten , Imal Knaben

( todtgeboren ) , 2mal Mädchen und
Imal 1 Knabe und 1 Mädchen ) .

Aufgeboten : 42 Paare .
Verehelicht : 26 Paare .
Gestorben : 108 Personen und

zwar :

männl , weibl .
Unter 1 Jähr . - 16 14
Von 1 bis 6 Jähren 11 6

„ 6 „ 14 — 4
.. 14 „ 20 '■ —

2 5
7 5

„ 40 „ 50 6 —

„ 50 „ 60 4 2

„ 60 „ 70 3 7

„ 70 „ 80 5 5

„ 80 „ 90 1 —

„ 90 „ 100 — —

55 •48
§ teräit die Todtgebornen 5 —

60 48

108 .
Königliches Standesamt .

An gekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 9 . Februar 1881 .)
Adler i

Kirchner , Dr . med . m . Fr .,
Klingenmünster .

Müller , Kfm ., Berlin .
Cöster , Kfm ., Frankfurt .
Fahrenbach , Kfm , Köln .
Kalbsfus , Kfm ., Selb .
Sosiani , Kfm ., Köln .
Himmelheber , Kfm ., Hamburg .
Jordan , Kfm ., Mannheim .

BKreai
Schon , Kfm ., Halberstadt .
Coqui , Bent . m . Fr ., Berlin .

ElBhoro «
Koch , Kfm ., Strassburg .
Becker , Pfarrer , Steinfischbach .
Conrath , Kfm ., Eberbach .
Schmidt , Buchhändler , Ems .
Heiss , Gutsbes ., Offstdin .

Europäischer Hofi

Heeg , Baden - Baden .
Chabot , Fr ., Holland .

Gräser Waldi
Mühlen , Fabrikbes , Issum .
Rabe , Fabrikbes , Berlin .
Baumbach , Dortmund .
Giebeler , Marburg .
Friedländer , Fabrikbes ., Berlin .

Siassaeaer Kofi
Brockhausen , m . Sohn , Emmerich .

Kuranstalt Xerothali
v . Rudorff , Fr ., Schlawe .

Alter
Dorn , Kfm .,___________

Frankfurt .

Wof « r du . Sfortl !
Sträter , Kfm . m . Fr . , Amsterdam .

Dr . Pagenstecher ' s
Augen - Klinik :

Klein , Fr . Hauptm ., Rheinsberg .
WLstn - MoteL -

Friedmann , Kfm . m . Fr ., Leipzig .
Hecker , Referendar , München ,
v . Seboddendorf , Frl . m . Bed .,

Königsberg .
Jung , Rent ., Rüdesheim .

® aa.suH3is «He -tel t
Fickeisen , Speyer .

Stotel TrlnthaiBiMier i
Wenzel , Pfarrer , Nauheim .

Bäotei Woge -l i
Goldberg , Kfm ., Aachen .
Wehen , Kfm ., Coblenz .
Armen -Augenlieilanstalti
Hoffmann , Anton , Bern - Castel .
Hinkel . Georg , Hillesheim .
Klitz , Philipp , Biebrich .
Fuchs , Ludwig , Orbis .
Bingel , Johannette , Lindschied .
Ulges , Johann , Oestrich .
Roos , Ludwig , Idstein .
Bartel , Louise , Idstein .
Sponsheimer , Ludwig ,

Langenlonsheim .
Hainz , Catharine , Obersayn .
Hepger , Matthias , Hahn .
Maldaner , Anna , Oberheimbach .
Kohl , Rosine , Mogendorf .
Kohl , Anna , Mogendorf .
Mainz , Wilhelmine , Biebrich .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

6 Uhr i 2 Uhr i 10 Uhr ! Tägliches
Morgens . , Pachm . ] Abends . \ Mittel .1881 . 8 . Februar .

326,83 327,34

Regenmenge pro Hi ' in par . Tb ".
Schneefall Nachts , Höhe 5 Zentimeter , Tags über öfters Regen .

») Die Barometerangabe « Rah aaf 0 ' R rebtieM .

+ 3,87
2,16

76,60

+ 0,6
1,82

86,3
S .S .W .

stille .

bedeckt .

2,41
72,2

W .
lebhaft ,

bedeckt .

34,5

+ 5,2
2,26

71,3
W .

mäßig .

bedeckt .

328,43 | 326,75
+ 5,8

Barometer * ) (Par . Linien ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke <

Allgemeine Himmelsansicht . |

Frankfurter Course vom 8 . Februar 1881
Geld . Wechsel .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf . Amsterdam 168 .85 — 168 .80 bz .
Dukaten . . . 9 , 54 — 59 „ ( London 20 .495 bz .
W Fres .-Stücke . 16 , 15 ® . „ . Paris 80 .85 — 80 .90 bz .
Sovereigns . . 20 „ 40 — 45 „ Wien 172 .60 bz .
Imperiales . , 16 „ 68 — 73 „ Frankfurter Bank -Diseonto 4 % .
LoLari in « M 6 , 20 , Rerchsbauk -DiSeouto 4 % .

Armin .
Erzählung von S . Meiner , Verf . von „Die Gouvernante " re.

(23 . Fortsetzung .)

Der Doctor , verwundert über den Ernst , mit welchem Siegmar
seine Neckerei ausnahm , bemühte sich, wieder eine heitere Stimmung
hervorzurufen ; diese kehrte wohl scheinbar wieder , aber der Ernst
wollte von keinem der drei Anderen weichen ; es war , als habe
jener Scherz und Siegmar ' s Auffassung desselben die Ahnung
kommenden Leides geweckt .

Armin blieb wieder einige Tage fern , während welcher er
einem Ruse nach D . folgte . Er fühlte sich unfähig , Siegmar ins

Auge zu sehen nach jenem Gespräch . War gleich noch kein Wort

zwischen Erna und ihm gefallen , auch nicht ein Blick gewechselt
worden , der ein Unrecht gegen Siegmar gewesen wäre — schuldig
fühlte er sich doch . Begehrte er nicht dessen höchsten Schatz ? Und

sind nicht die Gedanken vor Gott gleich strafbar , wie die That ?
Er war in verzweifelter Stimmung . In wenigen Wochen

sollte Erna ' s Vermählung stattfinden . Es schien ihm unmöglich ,
sie konnte , sie durfte nicht stattfinden ! Aber wie könnte er fie hin¬
dern ? So oft er Erna seine Liebe hatte gestehen wollen , um eine

Entscheidung herbeizuführen , sein und Siegmar ' s Geschick in ihre
Hand zu legen , so oft auch hatte es ihn gewaltsam zurückgehalten ,
ihren Seelenfrieden zu stören — es schien ihm eine Entheiligung ;
ihr ganzes Wesen verrieth so deutlich , daß sie sich der Empfindung ,
die sie manchmal erschrecken ließ , sie angstvoll und traurig machte ,
nicht klar bewußt , sich darüber keine Rechenschaft zu geben ver¬

mochte . Durfte er dieses Verständniß wecken , das sie vielleicht ,
wenn er , wie ihm die Ehre geboten , sogleich gegangen wäre , nie

gefunden ? über das sie vielleicht noch jetzt sich täuschen konnte ,
wenn sie ihn nicht wiedersah ?

Er blieb länger in D . , als er beabsichtigt und gab , einer

dringenden Aufforderung folgend , noch ein zweites Concert . Von

Ruhm und Beifall umrauscht , glaubte er es in seiner Seele ruhiger
werden zu fühlen , glaubte , seine hohe Muse vermöge doch sein
Leben allein auszufüllen , er sei fähig , Erna zu entsagen .

Gefaßter , voll der edelsten Vorsätze , kehrte er nach L . zurück
'

und bereitete seine Abreise vor — nur Lebewohl sagen wollte er
den Freunden und dann sie nie Wiedersehen .

*
*

*
Es war ein kalter Decembertag . Fuß hoch lag der Schnee

und immer noch fielen die dichten Flocken aus den farblosen Wolken

herab , vom heftig wehenden Winde in wirbelndem Tanze südwärts
getrieben .

Erna saß allein im traulichen Wohnstübchen am Fenster und
blickte in den Schneesturm hinaus . Das Feuer im großen Kachel¬
ofen knisterte und die Wanduhr tickte , sonst drang kein Laut an

ihr Ohr , auch nicht von der Straße ; denn die Wege waren ungang¬
bar , und wen die Pflicht nicht hinaustrieb , der blieb wohl daheim .

Es war noch nicht , 4 Uhr , aber es dunkelte bereits . Mit

steigender Unruhe blickte fie in die winterliche Oede hinaus .

Harrte sie des Vaters , der am Morgen zu einem Verunglückten
über Land gerufen und noch nicht zurückgekehrt war ? Bangte ihr ,
daß ihm auf den Landwegen während des Schneesturms ein Unfall
geschehen könnte ? Oder dachte sie des fernen Verlobten , der an

jenem Abend , da sich ihrer Aller plötzlich eine so schwere Stimmung
bemächtigt , durch eine Depesche wichtiger geschäftlicher Angelegenheit
wegen nach London gerufen , in selbiger Stunde dorthin abgi

'
reist

war und noch keine Nachricht von sich gegeben hatte ? Oder wefl
ihre Gedanken bei Armin ? Versuchte sie wieder , fich Rechensg '

zu geben über den brennenden Schmerz , der sie durchzuckt ,
Siegmar von — gebrochener Treue gesprochen ? Oder hatte '

5̂
das Verständniß dessen , was ihr seitdem den Frieden raubte ,
sie ängstigte , wie eine begangene Schuld — hatte sie es gesun -ti?

Unten wurde die Hausthüre geöffnet . Sie fuhr empo
"
,

war es der Vater endlich ? Nein — o nein , das war nicht
Schritt — auch nicht Siegmar ' s — sie kannte diesen Schrib l .
hatte aus ihn gelauscht mit Bangen und Hoffen , mit Furch « +

Sehnen , und nun sie ihn vernahm , stockte ihr Herzschlag ur ^et (‘^ '+

Sinne drohten ihr zu schwinden . ( Fortsetzung fol •
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